
Scranto« Wochenblatt,
«rschetnt j-d«« D°nn--?ag M-rg-n.

Arid Wagner,
Eigenthümer uad Herausgebe,

L <slee > No. ?2I Tpe»e« Steak-, »»Ische» !
Pen» »nd Wyoming «»in»-».

«udse-ipti-n >2 00 jSheltch

Nach Deutschland portoseet 2ov

Die nioße Ado»ne»ten>ahl de« ?Wochcn-
blitt" macht es zum besten Anzeigenblatt im

niedliche» Peni>s,l»aniin.

Job Arbeiten
dn »et, 'u Speache,

Geschäfts Karten.

Dr. W-Hlau.

Deutscher Arzt,
No 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.
Während meiner Abwesenheit wird

Herr Dr. Günster
meine Prozl« tiertr-I-n.

.. .

Osstet Stunden?U bi« < Uhr Rachuuttag«>

Dr G. E. Roos,
»«Deutschland approbirtrr Arzt

Olfi» und Wohnung!

SN Eprure Sttaße, Tempi- »ourt.

Sprechstunden; S-t° lthr l-S

«xchmillagl, und 7- i> «d-nd«.

Dr. O Brie».
Arzt und Wundarzt,

41S Spruce Str., Handley Block.

Empfiehlt

deutsch gespreche».

Herrmann Osthans,
Dentscker . N-chtS-Attwalt,

Eeranto« ?<>.

inTeutichwnd studirt »nd spricht Deutsch

Jakob Lötz,
Buchbinder «nb (>)esckäftS-

Bückcr-Fabrikant,

L.

Robinson
sBierbrauer

ei.

Seranton,
Pa.

Fabrikat
zu

liefern,
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dem
das

Publikum
zufrieden

fem
soll.

Puhgeschockt.
Lackawaniia Adt. 22^
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Wir haben die reichhaltigste A

Auswahl ser w'.i Rücksicht aus F
>H Daucrhs>«igleit angefertigten

Waaren, die wir zu billigsten

Wiederverkauf» von chuh-

VngrvS und Detail.

<Ü I II

Die

Seranton City Bank.
*

Kapital SZ4.SS«.
v. H. T » > oop, Präsiklnt.

«Sc». A, I> p, S.issnrr,

/ivKlvr 8
SSZ Lackawanna Avenue.

P. jjieglcr, Eigenthümer.

Reisende finde» hier vorzügliche Kost

Eha S. D. Ne ? ffer,
KLS L-ckaw!>nüa Avenue 528

Hüten, Kappen, Garderolic-Artikel

I. Briegel,

Hleiweiß, Leinöl. Kitt,
Farbe. Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, ü

3 IS Sprucestraße, Seranton, Pa
»a?»naidi», -d-»s<- »«»d-ßi?- ,um «nftnü
». «s»dl »lU- Dtckm,

25. Jahrgang. Scranton, Pa.. Donnerstag, den 14. Mörz 1889.
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Wochen-Rundschau.

Art regiert halte. Seine Bummeltou>
ren in Wien, sein verunglückter Feldzux
gegen Alexander von Bulgarien, sein«

Mindestenszchnmal erwartete man be>
stimmt, daß er vom Throne gestoßen
werden würde, aber immer gelang ei
ihm wieder, seine Feinde zu besiegen.
Von Wien aus er stets auf'«

Weiteres abbreche» mußten. Dagegen
leistete die russische Diplomatie seiner
Frau, der russischen Oberstentochter^Na-

lan's festhalte», aber man Weib genau,
daß das nicht der Fall ist. Dem Co-
burger dem bulgarischen Thr^ön^en
aus dem sie im Jahre 1878 nachdem
russisch - türkischen Kriege stand. Alle
diplomatischen Künste nicht ver-

zewilligen werde. Er wollte das alte

Mittel zur Beschwichtiung der ?Haupt.

!rakehler" anwenden,?d. h. sie zu Mi-
Astern machen, Dabei stieß er jedoch
ius uncnvartete Schiuieriz'eiten, und

mdlich stellte er ein Cabinet zusammen,
>em König Humbert nur mit Widerstre-
ben seine Zustimmung gab.
ileibt nun allerdings am Ruder, aber er
soll die beiden Bundesgenossen Italiens
davon verständigt haben, daß letztere«

gen j>utilgen. Die italienische Armee-

verden können, sondern siigar vermin.
Sert werden müssen. Ebenso werden
sie Au»gzben sür Bewaffnung und Fest-
u>gsbaut-n ganz bedeutend redueirt

lrauen zu der Wehrfähigkeit Italiens
sinkt, nimmt in der deutschen offieiösenpresse die Bitterkeit gegen Frankreich
ib. Es will gewiß viel heißen, wenn

:in französisches Ministerium von be-
sagten Lffieiöfen geradezu gelobt wird,
in» wen» dieselben versichern, die Be-

ziehungen zwischen Deutschland und

Frankreich seien Kit Jahren nicht so gut
gewesen, wie eben Aeuße-

znläßlich der Thatsache, daß der deut-
!ch« Kaiser beim französischen Botschaf-
ter dinirte. Ihr Wohlverhaltungszeug-
,iß aber verkämt die Ne-
uerung dem allerdings sehr energischen
Lorgehen gegen Patriotenliga.

nähren Berfammlungssälen ist eine

Briefe bedcutlicher Art zu Tage
zeförder» haben soll. Es heißt jetzt,

>aß die Anklage des Landesverrath» ge-

Das Ministerium Tirard bekundet

nen deK Trusts. Als nun Kupfer zu
beginn der Woche stark im Preise fiel,
und gleichzeitig der Dtreetor de« ?Comp-
toir d' Eseompte" plötzlich starb oder
Selbstmord beging, wurde ein förmli-
cher Sturm auf das genannte Institut
klärung zu verhüten, die zu einer alige»

die übrigen Pariser Banken 150 Millio-
nen Francs auf, fodaß daL Comptoir

Grubenges 'llschaflen der Welt überneh-

mge? als 21 Millionen Pfund, oder 105

rer ohne große Mühe den Aufstand wird
unterdrücken können. Er hat 3VV Mann
in Egypten angetrorben und die Reise

des Streites er j»ie Staatekutsche zu len-
ken Me-Drei schimpfen und dro-
hen, aber Wilson ist der ?<lc fzcto"
Gouverneure wirdsich nicht so

leicht
Mat.r:i?lien versorgten, haben ihre Thä-
tigkeit unterbrechen und vlX> Arbeiter
entlassen müssen.
die Prohibitisnisten wieder einige Miß-
erfolge aufzuweisen Du Legislatur
von Maine hat es abgelehnt, das Fraiz-

Stütze der dienen sollte,
In der Gesetzgebung von Rhode Island
hat ein Ausschuß den Vorschlag befür-
wortet, dem 801 l ein Amendement zur
Abschaffung der Prohibition zu unterbrei-
ten, Endlich hat sich da» Abgeordne-

tenhaus der Legislatur von Minnesota
mit großer Mehrheit dem
Polle Gelegenheit zur Abstimmung über
ein zu geben,

Wirthe führt.

Mehrheit, der Minderheit drückende Ge>

Klasse der Bevölkerung ihres Geschäftes

der existirenden Wirthschaften.

Da» LizeiiS-Gericht

Vorsitz der Richter Archbald, Connvlly

Fingerzeige.

Man kann Gott gefällig sein durch Akte

Gewaltakte.?l Kaiser Friedrich.)

?Prohibition", sagt Erzbischof Ryan

schaffe"» wouen. -?»nge durch
de» Tod zum Schweigen gebracht wird,
werde ich sjjr die Rechte der Menschheit

Allerl-i.

bürg führt den Vorsitz. Es ist in llr-

Anwalt Wm. S. McLean aus Wilkes-

? New York, N. A.. Mai, ISS 7,

?St. Jakobs Oel hat mir schon auSge-
zeichnete-Dienste geleistet und kann ich
eS nicht genug empfehlen. Es wirkt
schnell und dauernd bei allen Schmer»

e sind die Löhne von a»^?>'Z,so die

Rochester, N. U., wurden letzten Mitt-

' kaust; bezahlt wurden für die Bartbo-
' lomaei Brauerei SÄ,S<XI,cX)<) ; Ge»
' nessee Brauerei <Sov,vcXi; Nochester
' Brauerei SüVV/XX). Fünf Prozent

rikanische Flagge!" Es gab großen
Krakehl und setzte einige Hiebe. Siehst
du, Michel, an allen anderen Flaggen,
selbst den schäbigsten, hatte der Janha-
gel nichts auszusetzen, aber die deinige
wird beschimpft und du sagst höchstens
noch .' ?I küß' die Hand."

Junge verlangt.

'

Voo der Südseite.
Ralph BattcrSby, SS Jahre alt und

vornsals in den Scranton Stahlwer-
ken beschäftigt, begleitete am Dienstag
Abend um Mitternacht einen Bekannten
auf den D. L. W. Bahnhof. Als
der Zug sich in Bewegung fetzte, sprang
er vom Trittbrett ab und fiel unglückli-
cherweise unter die Räder der einen
Seite, welche ihm den Unterleib durch-

Minuten lebte. Das Begräbniß findet
heute (Mittwoch) Nachmittag von der
Ecke von Pittston Avenue und Cherry-
straße aus statt.

Herr Chas. S. Gelbert, Kollektor der
rückständigen städtische» und Schulsteu»
-rn für l 1., 12., IS. und 20. Wards,
hat als der erste von allen Kollektoren
mit dem Stadtschatzmeister abgerechnet
und demselben sS44!Z.Ig einbezahlt.

Das A. N. Naub'sche Ponygespann
scheute am Sonntag an d-5 Cedar Ave-
nue Brücke und demolirte den Wagen;
eines der Pferde verletzte sich schwer.

Das dritte Stiftungsfest des Scran-

Montag in der Germania Halle gefeiert.
Für das Fest ist ein ausgezeichnetes
Programm aufgestellt, aus Gesangs,
und Musikvorltägen bestehend, auch ein
Tanzkränzchcn ist damit verbunden und
für Erfrischungen gesorgt, so daß es an
einer zahlreichen Betheiligung nicht seh-

Der alte C. L. Schneider hat seine
Farm in Mount Cobb vertauscht und
zieht wieder nach Scranton. Ein jun-
ger Deutscher nainens Heinrich Feld-kamp hat Schneider's Bauerei übernom-

Den Eheleuten David und Louise
Nehm, von 718 Beach Straße, starb
am Freitag ihre einziges Töchterlein

im Alter von 10 Mona«

Die Klage gegen die Scranton Stadl
Co. wurde sowohl am Donnerstag wie

handelt, aber noch keine Entscheidung
abgegeben. Die Verklagten behaupten,
das Flußbett nicht eingedäinmt oder
ausgefüllt zu haben, daß das Wasser
unter gewöhnlichen Verhältnissen ohne
Störung verlaufe und daß die Auffüll-ungen an de» westlichen Seite d-S Flus-
Ks das Flußbett ungehörig eingeengt

entfernen, wie die Bittschrift haben
wollte.

TüNiriktor Charles Nemschler wurde

In der 19. Ward sollen 318 Bürger

überraschendes Wachsthum der Bevöl-

Jn seiner Wohnung No. 723 Beach
Straße starb vorletzten Sonntag Ig-
natz Jmeitopf. Derselbe wohnte seit
etwa Äv Jahren hier und es muß als

um sich Rath wegen einem

«». Feigenspan's berühmtes New.
art Lager und Ballantine's Export

Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestcllun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
Stadt, ' z

Soeben erhalten:

Glacehandschuhen

Meiste Waaren,

»leider-Knopfe,

IMS

Ittll

?Du zahlst dein Geld und inochst dcinc Auswahl!"
Dies hat Bezug auf viele Fälle, speziell aber, wenn dn etwa» in unserem Fache nöthig hast.

Wir haben die Anstoahl. Der große Vorrath den wir führen, setzt dich in den Stand, eine Aus-
wahl zu treffe». Du solltest unsere Waaren sehen, ehe du sonstwo kaufst.

Bettzimnitr Suits, Staatszinimer Suils, Carpets, Oeltuch, Vorhänge,
Rngs, Einrichtungen für Speise-, Küche»- uud Familien-Zimmer,

Oese», Matratze», Springs, Comsorts, Teppiche u. Kissen.
Und in der That Alles, was du in deinem Hause gebrauchst.

IS' Wir eröffnen Rechnung wenn verlangt.

Löwcilberg Bros. K Elkhouse, 12 Lackawanna Abcnne,
Die Haus - Ausstatter,

Nahe der Hyde Park Brücke, Seranton, Pa.
Offen bis l» Ahr Abends. 'S»

Hyde Parker Notizen.
Der früher an neunter Straße

dahier wohnende Bremser John Mc»
Mahoyfiel letzte Woche in Susque,
Hanna unter seinen Zug und wurde ge-
tödtet. Das Begräbniß fand Samstag
statt.

Es ist Befehl gegeben worden,
keine der Gruben vo» jetzt ab weniger
als drei Tage arbeiten zu lassen und
einig« werde» siins Tage arbeiten.

Wir hören, daß Turnlehrer HerrEmil Plasberg nach Ablauf feines jetzi-
gen Eontraltes mit dem Turnverein
Seranlon verlassen wird. E« ist nicht
wahrscheinlich, daß der Verein einen
anderen Turnlehrer anstellen wird.

Von Petersburg.
Am 3. März ward der Svste Ge-

burtstag des Christian Muskat gefeiert.
Derselbe wurde von seinen Nachbar»
Überrascht und mit Glückwünschen und
Geschenlen beinahe außer Fassung ge-
bracht. Doch revangirte er sich durchdas edle Naß und einen soliden Imbiß,
wobei ihm Frcudenthräuen über die

Der Storch kehrte vorletzte Wochebei dem Nickolaus Schneider ein und
hinterließ einen gesunden Jungen.

Auch die Eheleute Willi« Kunz
erhielten von dem Storch einen tüchti-gen Jungen.

John Knieriem kaufte seiner Toch-
ter -in Piano und Herr Psr. Weiskops
giebt derselben Musikunterricht.

Freund Jakob Walz ha« sick, nach«wöchentlicher Krankheit a>7. Äbeuma-
liSmuS wieder erhol',

I».A?n?n?irt im ?Wochenblatt".

Au« dew oberen Thale.
Earbondale. Eine Untersuchung

der Rechnungen von Erschatzmeister P.
E. Woran ergiebt ei» Defizit von «600,
die er nachträglich in die Stadtkassezahlen wird müssen. ?

Nach dreiwöchentlichem Stillstände
arbeitet d-is Grassy Island Kohlenwerk
in Peckville wieder.

Stadtratb.
Der Seleet Council hatte

am Donnerstag Abend eine Sitzung;
die zahlreichen Zuhörer wurden jedoch
enttäuscht, denn der Mavor sandte die
Namen der neuen Polizisten nicht ein.
?Der Stadlschreiber kündigte an, daß
er alles Stadteigenihum aus der Officeder Assessoren entfernt habe, nur nicht
die Asießnientbücher für lUB9. welchedie Assessoren nicht entfernt wünschten.

ging an das Justiz Comite.
fen, aber wegen heftiger Opposition zur
nächsten Sitzung verschoben. Zwei
große Rechnungen der elektrischen Licht
Co. wurden reserirt und eine im Betrazvon 51721.77 genehmigt, wie eine
Menge anderer Rechnung».?Für el-;,
Irische SignalMen und Zubehöre

. sirt; «ine Perwilllgimg von «ILOO.-Vertagt bis Dienstag.

Unser Sladtrath geht energisch zu
Werke und es ist nur zu wünschen, daß
er in seinem Eifer nicht nachläßt. M.
A. Taylor ist zum Präsidenten, Charles
A. Gavage zum Sekretär erwähl» wor-
den. Smilh, Horan und Osterhout sind
Gcsundhcitsbehörde, mit Dr. G. I.
man an Stelle der jetzigen Patroulle
drei reguläre b-zahlt-Poliziste» anstellen
will. Man darf jedoch von dem neuen
Sladtrath nicht allzuviel verlangen und
muß bedenken, daß er mit einer fundirten
Schuld von 515,000 und einer ziemlich

' bedeutenden schwebenden Schuld zurech-
ten hat. Die Stadträthe erhalten keine
Vergütung, auch nicht für Comite-Ar-
heit. Der Straßenkommissär hat »60
den Monat, der Bürgermeister »40 das
Jahr, der Gesundheilsarzt »50 und der
Stadlschreiber »150 das Jahr. Im

, Uebrigen werden alle unnöthigen Aus-
gab« vermieden.

«. RVhe«^Ä'H°wer«'B^

Wechsel, Passage, Feuer 5 Lebens Bers. Geschäft

Carpets?Fnftteppiche.
MoquetteS, TapestrieS, Drei PlyS, Body Brüssels,

Sammet und Extra Super JngraiuS.

Spitzen-Borhänge . ?Clany, Antique, Tambour, Brüssels.

Schwere Vorhänge. Tarroman, TapestrieS und Sheuille.

Linoleum, L>eltuch, Matten, Aenster-Borhängen, RugS,

DruggetS und Earpet -Kehrer,

s. Merr AKHTv So
Händler in Carpets und Borhängen,

Gegenüber dem Wyoming Hause, 408 Lackawanna
> .

Schneider Bros.,
PlumberS, Blech-, Kupser-

und Eisen-Arbeiter.

Lesen. Blech- und Wisenwaareo,

«v! St «US Ccdar Avenue.

Gebrüder Sckmidt,

Schieferdecker,
HOIA Profpect Avenue,

nahe der Meadow Bryot, Südseite.
Dächer werden in der besten Weise mit

Schiefer gedeckt. Arbeit auf ll>Jahre aaran-
!.'n' Papier zu Bauzwecken zu denbilligsten Preisen zu verkaufen. Auftrage wer-

«venu? genommen ist 7jo PittSton

Wm. Kvrnacher'S
Deutsche Apotheke,

725 Pittston Avenue,
r.ghs Wrch Stra?.

Gottlieb F. Krämer,

deutscher Metzger,
»«» PittSton Avenue.

da« beste Arl ui!? dttlo
Ainuch- und Saljsteisch, Schmolz etc

Zu einem Besuch lade, freundlichst ein
G-ttlieb g. Krämer.

Zohn Armbrust'«,

Schlächterei und WurstgesHD,
116 C ed a r Straße.

Wurst, ctenso alle S°r«»°zieisch?rster Qua!
litSl, frische«, gesal,eiit« und geräucherte«.

Auf größere Quantitäten Wurst «lrd

! Ä
>D>schäfl »lrd »ach deiitscher

! Gustav Krämer,
Metzger und Wnrstgeschäst,

iiv? Eedar Avenue.

Western Drefsed Neef.
' )wei Caeladungen zugerichtete»
> yle>sch> da« wir Montag und Donnerstag er-
l wir täglich frisch geschlach.

SI-lsch »°>n Lande, frische und »°ll.«ier,
Butter. i>ase und Landprodukte üderhaupt,Wir haben ferner einen Vorrath der bestenBologna Wurst, frische und gesal,rne Schul.
»ol°gn'p?"rst Rundstuite ?c. Unser«

" U» Lack

Krank Stetter, jr.,

Hotel und Backerei,
MainstraSe, Hyde Park, Va.
Warme und lalte Speisen find zu »oer Ta-ge«ze» zu haben. Irische« Lage» 'stet« anZapf, sowie Weine. Liquöre und Stgarren
Die mit meinem Hotel «crdundene «ackereiBackwerk, und werd.»alle zZesteliungen p»om», und billig b«forat.

Frank «tetter.

Dentscbr»

PhotograMe Geschäft,
Heinrich Frey,

!

Im Schuhstore der Gebr. Fisch '

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cakes«
Bäckerei,

.343. 346, und 347 Brool Straße, ge«

L. D. Powers, Apotheker,

Philip Robinson S

Bierbrauerei,

Zlh» Scheuer's
ZArod- und ZUucheu-

Bäckerei,
340 und 342 Loeust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willolv St.,

Wm. Gutheinz,

deutscher Metzger,
Ro. SSV Stone Avenue,

SutdvtHÄ,

dentscherMetzger,
ZIS ZÄV Eedar Avenue,

Jakob Broschart,
Praktischer Hufschmied,

SV» Vrospret Avenue.

Frau
H.
G.

Diller,

sss
Penn
Avenue

lZeuke»
it>»äudel,

empjiehlt
ihrWollwaaren-

und

Stickereien-Geschäi'i
John Lutz,

ueutsche Brod-Bäckern,

Neuer Groeerie-LHeu
von Andreas Schön.

Jacksonstraße. Hhds nah« Main.
In meinem halte ich stet» vorräthig

Grocerieß und Provt-

Restauration,

' ur'qui

m,,. Zri»»«^


